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AMSAT – Dokumentation 

 

Ellen C. geb. 1999  
Ekzeme, Stirnkopfschmerz 
Reatkion auf Impfungen sollte geprüft werden 
Frage nach Blei- und Quecksilberbelastungen 

 

Die vorletzte Messung wurde mit Plumbum met. D60 durchgeführt. Der stark nach unten 
gehende Balken zeigt einen deutlichen Bezug zu diesem Mittel. Das lässt den Rückschluss 
zu, dass es sich hier um eine Bleibelastung handelt. Anamnestisch gab es im Haus 
Bleirohre. Der letzte Balken ist die Messung mit Quecksilber, die davorliegenden waren die 
potenzierten Impfstoffe. Keines der anderen Messungen weisen Auffälligkeiten auf. 

  

Therapie: 

Plumbum met. D60 Einmalgabe und Lien comp. 3 x 5 Glob. tgl. 

 

Um herauszufinden, welche Organe mit Blei 
belastet sind, können wir uns den Organbezug 
der Messung anzeigen lassen. 

Hier ist es die Funktionseinheit Milz/Pankreas. 

Interessant ist, dass die Epiphyse und die Milz 
einen Bezug zum Blei haben. Beide sind 
verantwortlich für die Blutbildung. 


